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Herren, Bezirksklasse, Gr. 2

ASV Otterswang : FC Mittelbiberach 
Samstag, 25.03.2023, 18:30 Uhr

Skanda tütet den Sieg für den FC Mittelbiberach ein

Als Rainer Skanda sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren,
Bezirksklasse, Gr. 2 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den ASV Otterswang besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der ASV Otterswang meist auf
verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Rainer Skanda, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich waren Schmid / Sock bei ihrer 1:3-Niederlage von Skanda / Wild dann doch
niedergerungen worden. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Boos / Wolf, das sie mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Aßfalg / Bleicher verloren. Ohne Satzgewinn für Hartig / Hohl
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Popp / Schneider. Nach den anfänglichen Partien
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 0:3 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Tobias Schmid, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Rainer Skanda verlor. Frank Sock besiegelte indessen mit einem
11:7, 6:11, 11:8, 11:5 gegen Alexander Aßfalg einen Punkt für sein Team. Beim Stand von 1:4 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Alexander Popp war für Tobias Boos am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Ohne Satzgewinn für Andreas Wolf verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Norbert Bleicher. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Claus Hartig gelang es, Kerstin
Schneider im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im
Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Wolfgang Hohl hatte
gegen Jochen Wild bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Tobias Schmid, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Alexander Aßfalg verlor. Durch diese Niederlage verändert sich die
Anzahl an Niederlagen von Schmid damit auf 21, während er bislang 4 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Frank Sock bei seiner 1:3-
Niederlage von Rainer Skanda dann doch niedergerungen worden. Damit hat Skanda nun ein 18:7
in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis weist der ASV Otterswang nun ein Punktekonto von 4:30 Punkten auf,
während der FC Mittelbiberach vor dem nächsten Spiel, das am 01.04.2023 gegen den SV
Birkenhard ansteht, 28:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ASV Otterswang bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 28.03.2023 gegen den SV Schemmerhofen II.

 Statistik:
 ASV Otterswang

Doppel: Schmid / Sock 0:1, Boos / Wolf 0:1, Hartig / Hohl 0:1 
Einzel: T. Schmid 0:2, F. Sock 1:1, T. Boos 0:1, A. Wolf 0:1, C. Hartig 1:0, W. Hohl 0:1 

 FC Mittelbiberach
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Doppel: Aßfalg / Bleicher 1:0, Skanda / Wild 1:0, Popp / Schneider 1:0 
Einzel: A. Aßfalg 1:1, R. Skanda 2:0, N. Bleicher 1:0, A. Popp 1:0, J. Wild 1:0, K. Schneider 0:1


